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Die gesunkene «Europa» in Le Hâvre. Eine Equipe zum Wieder-
flottmachen des Riesenschiffes, dessen einen Teil man im Hinter-

grund sieht.

Unten : Journalisten besichtigen die Schäden, die die heutige
« Liberté » durch den Sturm erlitten hat.
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Greina-, Blenio- und Kantönligeist
-an- Der Bundesrat hat in der Frage des Rheinwald-

•werkes entschieden. Es wird kein Ersäufen der Dörfer
geben, keine Umsiedlungen, keine Verluste an Kultur-
land, vor allem keinen Verlust moralischer Art, wie er
uns drohte. Die Verfechter der «technischen Notwendig-
keiten» behaupten natürlich auch künftig, vor der «fana-
tisierten Liebe» einer Talbauernschaft, die durchaus nicht
so heiss brenne, wenn schöne Entschädigungen winken,
gehe unsere Elektrizitätsnot, gehe das Bedürfnis der In-
dustrie nach vermehrtem Strom, und überdies miissten wir
danach trachten, unsere Abhängigkeit von fremder Kohle
dttjr ein Minimum einzuschränken. Infolgedessen sei die
Anweisung des Regierungsbegehrens aus Chur durch den
Bundesrat ein Unsinn. Die Konzession an das grosse Kon-
sortium hätte erteilt werden müssen. Der einstimmige Be-
schluss der Rheinwaldgemeinden hätte überwunden wer-
den können — und eigentlich müssten Wege gefunden
werden, um in Zukunft mit derlei Bedenken und Wider-
ständen fertig zu werden. Es hält wahrscheinlich schwer,
solchem Denken gegenüber aufzukommen und den Leuten,
in deren Herzen und Gehirnen sich die Welt so einfach
spiegelt, zu beweisen, Wille und Geist eines kleinen Dor-
feg hätten dasselbe Lebensrecht wie der Wille eines gan-
zen Landes. Und man untergrabe den Staat selbst, wenn
man an die Existenz einer Dorfschaft rühre und ihre Le-
bensrechte gering einschätze.

Der neu angehobene Streit um Greina und Blenio
könnte uns belehren, w««» und unter meIc/?R» ï/»f.sLï«r/R»
die Allgemeinheit ein grösseres besitzt, einzugreifen und
widerstrebende Interessen gleichzurichten. Dort, wo keine
lebenden «Gemeindeorganismen» getroffen werden, wo
sich nur zwei darüber streiten, wer das Geschäft machen
dürfe, sollte eine höchste Instanz rasch und ohne lange
Umwege den Weg der Vernunft weisen dürfen. Jedenfalls
sollte es nicht geschehen, dass im ganzen Lande ein Ge-
schrei anhebt nach neuen Werken, und dass ein wichtiger
Werkbau auf Jahre hinaus verschoben werden muss, weil
sich Interessenten um ein Objekt streiten. Sollen die Was-
ser am Greina von Graubünden oder vom Tessin konzes-
sioniert werden, das heisst: Wem soll das Ausbeutung.«-
recht in die Hände gespielt werden? Jedesmal, wenn vom
Landesinteresse, vom Strombedürfnis der Industrie die
Rede ist, soll man sich sagen, dass «Strom die Haupt-
sache» sei, Nebensache aber, wer die rasche und ratio-
nellste Lieferung garantiere. Wenn sie nur «r/r/rr/z/L'erf,
wenn sie nur »em/r/A/cÄf wird! Greina und Bleniota] sind
eine «schnurgerade Einheit», sozusagen, und ein erster
Blick auf die Karte gibt den Tessincrn den Vorrang. Hoffen
wir, es setze kein «eidgenössisches Markten» von bemii-
hendem Ausmass ab, hoffen wir, der Kantönligeist möge
sich nicht auf einem neuen Felde und unter neuen As-
pekten austoben. Vor allem möge nicht das Geschäfts-
intéressé von einzelnen konkurrierenden Gruppen dem

«Landesgeschäft», der Energie-Erschliessung, überhaupt
im Wege stehen.

Von Europa abgesehen
In Fra«Are/cA laboriert Léo« Bl«/« an der Bildung ei-

ner Regierung herum. Das heisst, bei Beginn dieser Woche
wtisste niemand, ob er, der hochangesehene Führer der
Sozialisten, aber auch der Verlierer der letzten Wahlen,
die auseinanderstrebenden Parteien unter einen Hut zu
bringen vermöge. Nichts kennzeichnet die Unmöglichkeit
der gegenwärtigen Machtverhältnisse in Frankreich deut-

aiiinsmi
lieber als eben dieses «Zurückgreifen» auf Blum, d®n ^st igen Volksfrontpremier zur Zeit der Spanien-Afra*®».^
grossen Streiks und Fabrikbesetzungen, der fasciste

«Nichteinmischung» im spanischen Bürgerkrieg, der

desverräterischen Kapitalflucht und des aussenpohti'i
Defaitismus par excellence. Damals zwang Lé»®

die Arbeiter zur Aufgabe ihrer aktivistischen Pläne, w

den Bürgerkrieg heraufzubeschwören drohten. Die f
ken wurden schliesslich wieder geräumt, und das

anerkannte Blums Verdienst, der den Rückzug s®®®

^genen Leute erreicht hatte, ohne Kanonen einz®»

Damals rettete Léon Blum auch den europäischen ^
— für ein paar Jahre — Zwar ging die Republik
zugrunde, zwar spottete Hitler über die Staaten, in ^®^te
die «Literaten» regierten, aber der «Literat Blum»
für sich und Frankreich den moralischen Ruhm einer

^

//rAr« Nichteinmischung in Spanien. Seine von
Seite bezweifelte Integrität, sein loyales Spiel in

^

Anglegenheit-en jener Jahre, sein vermittelnder
wurden von Freund und Feind anerkannt, und auch

gibt es keine Stimmen, die ihn heruntersetzen m"

nur weil er damals dank seiner Loyalität eine inn®®'

aussenpolitische Niederlage nach der andern erlitt- ^Ihn, den aus lauter Anständigkeit zum Verlierer ^wordenen von damals, rufen heute die Franzosen n®

Posten eines Premiers. Er soll, in des Wortes waW®

deutung, vermitteln, J/RF, RaR/LaZsoz/ffFste», ftol®*
A'fe«, m«i7 So2i«//.sfe« 2w.su/«»«?«ftL«f/e«. FAorez, dei

^

inunist, der die stärkste Partei hinter sich hat,
MRP-Lcutcn nicht genehm. Selbstverständlich den,
rechts stehenden Parteien noch weniger. Umgekehr ^ten die Kommunisten eine Regierung, die irgend^ ^die Rechtsparteien ausgedehnt worden wäre, ni®® 'gjt
kommen lassen. In der Ausweglosigkeit rief das P*®

Léon Blum auf. Jedermann war sieh bewusst,
nur deshalb mich ihm rief, weil fast jede andere ^uchi
unmöglich geworden war. Jedermann wusste ®

gjjefli
dass das Land endlich, nach wochenlangem
p/«r Re<//p/-»»r/ Ar/bp» /«».v.sr. Der «Kredit der Demo ^
steht auf dem Spiel. Die Abwanderung der WS- ^den Rechtsparteien, die antiparlamentarische if^zes,
folgen, könnte einsetzen. Das MRP selbst, als

^
ist gegen derartige Versuchungen nicht gefeit. Das &®

jjjt-
gespenst der französischen Zersetzung beim Einbr®
lers steht an der Wand. Soll das Volk, des
teienhaders müde, abermals von jenen geheime®
Süchten nach «starken Männern» befallen werden- ^die einen nach dem autoritären jJS

die andern nach So«7'ef/m«AmcA? Soll rfe 6^2^:
Retter herbeigesehnt werden? Es liesse sich ja deat'i-
dass neue Wahlen grössere Klarheit bringen, LJ
chere Akzentuierung der Linken oder aber der fbijeli)
erzielen würden — aber man macht keine neuen

_

•

wenn man eben erst gewählt hat und sicher sei®

das.- sie wenig ändern würden.
Das schliesslich gebildete, raw so2/'ö/m>'Rsc/<® A

ß/w;» kann unter Umständen länger leben als

•prophezeit. Dann nämlich, wenn sein Chef
(L/rcA r/kr» we/sferAaffp« Komjwowtm
R/«,S'P/LV/R« F/w/raww«e 2M R/wrc ^/-
R/CAH/k/R« örm.'RC/R» Atom«, Re«e« riß« <7« «20 ' ^u®'
•vL'/«;«rk M'm/y/r. Kurz und gut, Léon Blum soll 2®

der zustande bringen, den L7/o/s/wmä r/er
örec/ie«, alle zur Vernunft zu bewegen, zur ein®'

^
ei®

Zusammenarbeit. Ein Land der «vielen Partei® »

1616

(»reins», LIenio» unà KsntônIiAeisì
-an- Der Luudesrat bat in der krage des RI>einwal«I-

werkes entsvàîeâsll. Ks wird kein Krsäuken der Dörfer
geben, keine Umsiedlungen, keine Verluste un Kultur-
land, vor allein keinen Verlust moraliseber Lrt, wie er
un? drobte. Die Verkoobter der «teebniseben Kotwendig-
Kelten» kebacipten natürliob aneb künftig, vor der «taun-
tisierten kieke» einer Lalbanernsebaft, die âurelnrus niebt
so Koks brenne, wenn seböne Kntsobädigungen winken,
S«ko unsere Klektrizitätsnot, gcdle das Lediirkilis <l,>r In-
dustrie naeb vermebrtem Ltrom, uncl überdies müssten wir
daMeb traebtcm, unsere Lbbängigkeit von fremder Koble
zà ein Vin inn nn einzusebränken. Infolgedessen sei clie
Vbweisung cles Regierungsbegebrens aus Obnr durek clen
Lunâosrat ein Unsinn. Die Konzession an «Ins gross« Kon-
sortium kätte erteilt werden müssen. Der einstimmige Le-
sekluss der Rbeinwaldgemelndeu lrütte ül>erwun<len wer-
den können — und eigentlieb müssten Wege gefunden
werden, um in Xukuntt mit derlei Ledenken und Wider-
ständen fertig zu werden. Kz lrält wabrsebeiniieb sobwer.
solebem Denken gegenüber aufzukommen und den Keulen,
in deren Kleinen und Oebirneu sieb die Welt so einkaeb
spiegelt, su beweisen, Wille und Deist eines kleinen Dur-
keg bätten dasselbe kebensreebt wie der Wille eines gnu-
sen Landes. lind man untergrabe den Staat selbst, wenn
man an die Kxisteuz einer Dorksebakt rübre und ibre I.e-
beusreebte gering einsebätze.

Der neu angebobene Ltreit um Oreina rind Llenio
könnte uns belebren, m»«?l und unter Kbns/ärn/en
die Lllgemeinbeit ein grösseres besitzt, einzugreifen und
widerstrebende Interessen gleiebznriobtem Dort, wo keine
lebenden «Oemeindeorganismen» getroffen werclen, wo
sieb nur zwei darüber streiten, wer das Oesebäki maelnui
dürfe, sollte eine böebste Ins tan?, rasob und ebne lange
Lmwegs den Weg der Vernunft weisen dürfen, .ledeukalls
sollte es niebt gesebeben, dass im gan?.en Lande ein Oe-
svbrei anbebt naeb neuen Werken, und dass ein wiebtiger
Werkbau ank dabre binaus verseboben werden muss, weil
sieb Interessenten um ein Objekt streiten. Aollen die Was-
ser am Oreina von Oraubünden oder vom kessi» Koii7.es-
sioniert werden, das keisst: Wem soll das àsbeutnngs-
reebt in die Hände gespielt werden? dedesmal, wenu vonc
Landesinteresse, vom Atrombedürlnis der Indr>str!>> <!>«>

Rede ist, soll man sieb sagen, dass «ötrom die Ikrupt-
saebe» sei, Kebensaebe aber, mer die rasebe und ratio
nsllste Lieferung garantiere. Wenn sie nur «Ar/rr„kierf,
wenn sie nur nerà/cuo/rf wird! Oreina und LleniolaI sinil
eine «sebnurgerade Linbeit», sozusagen, und «du «u'ster
Lliek auf die Karte gibt den Vessinorn den Vorrang. Iloklen
wir, es sstsv kein «vidgenössisebes Varkten» von lieinu-
bendem Lusinass ab, bokken wir, der Kantönligeist möge
siek niebt ank einem neuen Leide und unter neuen Vs-
pekten austoben. Vor allem möge niebt das Oesebätts-
Interesse von einzelnen konkurrierenden Oruppen dem

«Landesgesebäkt», der Lnergie-Lrsebliessung, ülcerlraupt
im Wege sieben.

Von Luropa abgesehen
In kr«l?/crà/l laboriert Là, ül„n, an der Lildung ei-

ner Regierung kerum. Das beisst, bei Leginn dieser Woebe
wusste niemand, ob er, der boebangesebene Kölner der
Lozialisten, aber aueb der Verlierer der letzten Waklen.
die auseinanderstrebenden Karteien unter einen Huf ?.u

bringen vermöge. Klebt s kennzelebnet die k'nmögliobkeit
der gegenwärtigen Vaebtverbältnisse in krankreieb deut-

lieber als eben dieses «Tairüekgreiken» ant ölum, dM ^sligen Volksfrontpremier zur Leit der Lpanien-VMw>
grossen Atreiks und kabrikllesetznngen, der kasoà
«Xieliteinmisebuiig» im spanisekon Lürgerkrieg, à
clesverräteriseben Kapitalfluebt und des nussenpobtis

^
Defaitismus p«r exeellenee. Damals zwang Lêoa
clli' Arbeiter ?.ur Lukgabe ibrer aktivistiseken kläne, ^
den Lürgerkrieg beraukzubesebwören drokten. Lie r-

^

ken wurden sebliesslieb wieder geräumt, und das

anerkannte Slums Verdienst, der den Rückzug ^gcnren Lecite erreiebt batte, obne Kanonen
Darnals rettete Leon Llum aueb den europäiseken D ^
— kür ein paar dabre —Vwar ging die Republik ^
?.ugrunde, ?.war spottete Hitler über die Staaten, in
die «Literaten» regierten, aber der «Literat Lbim»
filr sieb und Lrankreiek den moraliseben Rukm ^/m/m» Riebteinmiselrung in Apanien. Seine von
Leite i>e?.we!lelte Integrität, sein lovales Spiel ^

Lnglegrmbeiten jener dabre, sein vermittelnder ^
wurdcui von Lreund und Leind anerkannt, und "
g!>U es keine Ltimmen, die ibn berunterset^en ^ ^nur weil er ilainals dank seiner Loyalität eine innev-

aussenpolitis.oke Riederlage naeb der andern erlitt.

Ibn, den aus lauter àstândigkeit ?-um Verbnror ^worclcuien von damals, rufen beute die Lran?.osen n»
^

I'oste» «unes Rr,uniers. Lr soll, in des Wortes vsd>e p

liccitnng, vcu Mitteln, d/KL,.s/en7'/,ore?, der

munist. der dicc stärkste Kartei Innter sieb bat, "'âi ^
.VILK-I.cuiten nielit genelrnr. Aelbslverständlieb ^^l-
reekts stellende» Karteien noeb weniger. Ilmgekebr
ten die Kommunisten eine Regierung, die irgend^
die Rr-ebtsparteien ansgecielint worderi wäre, »M '
kommen lassen. In der Ausweglosigkeit rief das
I.èon Llum auk. .leclermann war sieb bewusst.
uur cleskallc uaeb ibm rief, weil fast jede andere b

unmöglleb geworden war. .ledermann wusste k «ar

dass «las Land endlleb, naeb woebenlangem Vpe»
eine Lepier,,»,/ /rà». mSâ. Der «Kredit der Demo ^
stellt auf lienc Aplel. Die Abwanderung der v«k'
den Reebtsparteien, die antiparlamentarlsebe
folgen, könnle einset?.en. Das VRK selbst, »is^
ist gegen derartige Versnobungen niebt geleit. Das i>o

gespenst der kranxüslsebsn Versetzung beim Liodru
bus stebt an der Wand. Loll «las Volk, des ewigen

ieieubaciers »lüde, :>l>erma!s von jene» gebeiwkN
süebten nac'b «starken Vännern» ludalicul werden- ^xl>!
die einen naeb den, autoritären IVcLr/äa^
clii' amlcuu! naeb Aoll tie
Kelter inuü'eigccsebnf werclen? Ib liesse sieb ja
dass neue Waklen grössere Klarbeit bringen, vwe
obere Lk'/entniernug der Linken oder aber der ^ pl«»'
erzielen würden — aber man maebt keine neuen

^ ^0,
wenn man eilen erst gewäblt bat und sieber sow

dass sie wenig ändern würden.
Das sebliesslieb gebildete, rein «oàb'âse/le K

^ö/,„n kann unter Umständen länger leben als

propbe?.eit. Dann nämlleb, wenn sein Obek â
àre/? einen ?neis7er/l«ffen Lcnnpro/niss ^nr rtn/l/"
einseitb/en kropra/nnle s» einer /ferausa^beilMa^
Rie/t//inie» be^epen kann, kenen ckna r/«nse I
>7i,nn,er ,riir,/e. Kurz und gut, Léon Llum soll
der zustande bringen, den LV/oisrnu.s ,/er
bree/cen, alle zur Vernunft z>l bewegen, Zllr euiSl

Lusammenarlielt. Kin Land der «vielen kaiäew '



tam
üjjj, Wlchem der «Proporz» regiert, braucht, solche

s geh ^ Vernunft.. Mehrheitsregierungen, die durch

öftere ?*yk®^ittd als durch den eigenen Sinn für Mass
bour ^ tigkeit gegenüber der Minderheit — siehe La-

nichts

""f in p f"-'% im n ^ '^nd — haben es leichter. Frankreich sehnt
""<i wiin t*®de nach dem Siege solch, einer «Mehrheit»

un
j.

Itet.• die Stabilität herbei, welche England
einen Um *7 nian sie nicht haben, es sei denn durch
^ Altem" r-^ ^ heutigen Verfassung. Also bleibt nur
%ftur^a ' ®Vernunft der Parteien» — oder Verwirt-
^Sinn a

demokratischen Glaubens —». Darin liegt
des «Experimentes» Léon Blum

S man a „•
^ ® " r o P a

'eich du u]
Bingen um die Vernunft, wie es Frank-

ferßepf iv' bt- als beispielgebend ansehen, /fa/icr? ««-
^«»/creir/' '««ActwAîcA ,s-cAActcAc«A« A'r/'.vp «Ae

Auch dort liegt der GV;/V/Aro«/;w/)At /»' Aer

f|.'^ ^ Act" Act/ «GAmAArAe« Dct«O-

Mft'p ^t katholischen Volkspartei vom Schlage
ni ."J'd der entsprechenden Parteien in Deutsch-

fliese^ di Frankreich droht in Italien der Zer-

^*enV^" Gruppe, die durch den Katholizismus
»ftlich T^ten, durch sehr verschiedenartige wirt-

^ ^^ressen aber zerrissen wird. //wfwstfrfe&V wwd
"l»er, ^.

P'edigen den Anti-Kommunismus, GerrerftscAfl/fer
^lànwp den Industriellen im Religiösen einig sind,

Sofft, Schulterschluss mit den Sozialisten, in

^ Infold' rï^rïureh die Kommunisten zähmen zu kön-
^tiene W- Zerrissenheit wandern ungeduldig ge-
t^'dea all

' «Uomo qualunque», der neuen Spiel-
frisch »'ht ^sprechenden Faseismus, der sich sehr ka-

hiua^.t ' d'nübcr. Im ganzen monarchistischen Süden,
Late:n, jj.

®ach Rom, ist die Linke ins
% (hg t

inentschiedenheit der Zentrumsleute hat in

Ü^istisch'Koalition verbrochen, die Wahl eines kom-
Si® Mö<r]i u? Stadtoberhauptes verhindert, zugleich aber

Ge de •
t gefährdet, die grosse Stadtgemeinde im

,«? Ve^.„L Siegreichen ehemaligen «Dreiparteienkoalition»
die R- Umfall des Zentrums nach der Rechten

^lich ^kehr zur einstigen «Bürgerblockpolitik» mit
?Mich p^arehistisch-fascistischcm Vorzeichen scheint

für h
signet sich aber solches in Rom, dann wirkt

Jüchen i®" ganzen Süden als Beispiel; der Gegensatz
G E.\trn ®üden und dem «roten Norden» ist da, und

[Ht agi Vierung des Landes, die Bürgerkriegsgefahr,
Jkftie,. ?*'• Geschürt wird die Rechtsbewegung durch eine

» 7 greifende IUM/e ro» /<>ct«Act/A«.v*.

ifer W einer geheimen Parole, welche den Ab-
H^'SWo' •" alliierten Soldaten heischt. In Parfwa und

7' «Uom ^""C'gaen sich bitterböse Demonstrationen. Lud
Aschen 7.*V'a'un.que», die Partei der unklaren, dema-

ß ^an v„ ®''»Pr®chen, wächst...
,*CÄe» A". »icher- sein, dass sich w« «DctAay-Act/ 77ctA-

7** in der französischen und der verein-

7'gW,,' chsischen Zone, genau die gleiche Entwicklung
****>, falls die alliierten Besatzungsarmeen das

n'^hheilT^** »ollten. «Kommunisten in Masse», wie

aWigftVi^^Pheten uns vor einem Jahre verhiessen, gibt
si^aitsam^ München und Hamburg nirgends. Die «un-

Ä.' ro vordringende Bolschewislerung» war eine IHu-
stärkste Minderjheitspartei links sind überall

jGilten a#e« Sie haben in einzelnen

jp EinzpT'f etwa in Fra«A/«rt, die Mehrheit. Aber in

S^G'Une. '^ten sind die «Demokraten» massgebende
»Hit e« u?'^tei und bestimmen den politischen Kurs,
i'el mn Besatzungsbehörden zulassen, im Zusammen-

pJ.Weit L Sozialisten. Die «akute Linksgefahr» ist.

pifige,. pringer als in Frankreich und Italien. Niel
.er ist die — getarnte und niedergehaltene -

JNhef/ dieser Brief erreicht Sic dank der An-
"de jp.

«er Besäte»»gsmacht, und sollte sie abziehen,
Weinen Koffer packen und auswandern», schreibt

ft
Hintertreffen ge-

ht

ein Mann der heutigen offiziellen deutschen Presse der
überzeugt ist. dass die Nazis, die man in ihrer angehen-
reu Mein licit nicht a ls. Kriegsverbrecher «sicherstellen»
kann, den Ton angegeben und die gesamte geheime und
öffentliche Meinung bestimmen.

Die Welt ausserhalb Eur o p a s
das heisst. ausserhalb dieser drei Kernländer des alten
Kontinents, hat sicher Mühe, das merkwürdige aus der
Vorkriegszeit in unsere Tage hinübergerettete «Parteien-
spiel» zu verstehen. In ihr vollzieht sich alles Geschehen
unter einem «Diktat solider Mehrheiten», falls es friedlich
zugeht — oder man fährt Krieg oder

'

Bürgerkrieg und
sucht die Macht zu erobern, «Mehrheit zu werden»." «Ab-
gesehen von Europa» gibt es «angelsächsische Demokra-
tie», oder «Balkandemokratie» — oder Kolonien. So könnte
man sagen. Und in diesen ungeheuer viel grössern Räu-
men ausserhalb Europas marschiert die eigentliche ge-
schichtliche Entwicklung. Ihre Fieberkurven" zu beobach-
ten, ist wichtiger als das Studium der europäischen Dauer
krise, welche uns aus dem ersten, Rang in die Unterklasse
der Nationen Verstössen hat.

Täglich laufen M<MA«?/^ew «*%escAfcMicAe» FcmaAs-
in unsern Zeitungen, die wir jedoch selten so würdigen,
wie sie's verdienen — eben weil uns die europäischen näher
liegen. Da hören wir, dass A/'e Tm/ipe» Act- pmiscAe«
jRegr/erwng' «acA Ai/rse«/ WGAersfawA Aer «7'wzfeA-P«r£e/»
A .sc/ActVAvcAflw ôesete* Aaöe«, dass diese Linkspartei dicht
vor den Wahlen zerfällt, dass die klerikalen und feudalen
Gegner des «Tudeh» und der Russen sich zu Rachedemon-
stratiouen erheben und — dass die Russen keinen Finger
rühren, um ihren Freunden in Aserbeidschan zu helfen.
Wir sehen die Truppen des Schah ebenso-in die kurdische
Hauptstadt einziehen, wir sehen, wie sie «Faristan» be-
setzen — Und wir fragen uns, was sich denn geändert
habe.

Dabei fällt uns auf, wie sehr sich A/e iro/wscAe ÜBjite-
/•?/»</ w 7'cAerflw (/eArAfrt'yf hat, wie sie tatsächlich eine
zentrale Gewalt darstellt, die über die provinziellen Son-
dertendenzen Herr wird. Bestünde jene sagenhafte bolsche-
wistische Geheimarmee von bezahlten Agenten und Sabo-
teuren, die angeblich ganz Persien zersetzt hat, stünden
die Dinge wohl anders. Die Wahrheit kommt an den Tag:
A/osAaw /s# weAr a» ««e»i ^M-verZässipew «franfscAe»
Pw//er» ois a» ct'hctu s-AAficA wu ßaA« gre-
/er/c«. Die Zusammenarbeit zwischen Moskau und Tehe-
ran ist keine Phrase. Iran ist als Prellbock ausersehen —
darum wird Aserbeidschan preisgegeben. Das ist die
IFrtArAe/A Aber ew?e «AcArt'ge ScAwewAunj/ Aer rMAsivcAe«
PoA'fiA.

Diese Schwenkung aber ist nur inz Zuaammen/lMBstgr /«if
Act- rMÄsiscAe« Ges««/f//ofA/.A zu sehen. MosAaw Aaf m der
U.VO-Uersa/«/«iîôigr A«.s- Se/'we heigrefro^e«, w« Aie «MA-
rA.s-ßzwf/Ä-rescAMf/o«» 2// CT-wögrZ/cÄe«. Statt das schärfer
antirussische «republikanische Parlament» in den USA
herauszufordern, antwortet der Kreml mit einer erhöhten
Geschmeidigkeit. Die auffallende Nichteinmischung in
Aserbeidschan, das konsequente Schweigen beim Zerfall der
Tudeh-Partei, die absolute Loyalität dem Regime Sul-
taneh gegenüber muss vor allem auch i» L0/1A0« den be-
steu Eindruck machen. Konsequenterweise muss nun bald
auch das ScAwe?/Ae« i« Act- Meere«,e/Jo/i/e«. Der
Verzicht auf Täbris und die «Flanke am Urmia-See» be-
deutet den Verzicht auf die Stellung im Rücken der Tür-
ken. Wir werden nicht verwundert sein dürfen, wenn dem-
nächst auch eine neue Politik gegenüber Ankara beginnt.

Und — eine vera«Aerfe D«/iscAC«»Apofff./ Die sehr
deutliche Annäherung des Kremls an die USA lässt dies
vermuten. Amerika hat übrigens das Seine getan, um
einen der russischen Ilauptwüusche zu befriedigen: Es bat
durch einen Vorstoss Ate 7.WÖ 2« ct'«ct- AV«//AAAm«<7 d«
A/'e .s-A/«f//cAe« Äegr/moigfe« Aer l-Fe/7 Ae/roi/eff, A/'e Ai^/o-
/«(/t/'.s-f-Ac» ße2/eAw«!7<?« mit Fr««co «AzwArccAe«
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Ät der «prvpvrz» regiert, branelu. snlebe

« eèd^ ^ VerouM. Nebrbeitsregiernngen. die ilnreb
N ^àn sind u k àiirel» den eigenen 8!nn Mr Uass
ào»r in i? gegenüder der Uinderi.eit — siede l«a-Mir jn »
^î> d^ànd — Imden e« leiedter. prankreied sel.nt

vviin
^unds mred dem Siege soied einer «Vedrdeit»

sied à Ztabiiität derbei, welede kngiand

^ llin^ man sie niedt dalien, es sei denn dured

âieà^ ^'^ à beutigen Verkassnng. rVIsn dleild nur
^àaktu»»^ «Verm.nkt der Parteien» — oder Verwirk
â^8ìvv a

âemokratiseben Vlaubens —». Darin lîegr
us« «Lxperimentes» I.óon Blum.

à> ^ kür k n r o a
keieà à m kingen «m die Vernunft, wie es prank-

^àlvbt, g,Ig beîspielgeliend ariseden. /taià uu-
^icre/^ ^u/miudia/t sa/àir/urudau kri.ru »8«

^î'à ^ ^"^d dort liegt «ler fie^V/raupuu/c/ /r, der

à «^euirums», dai dau «t'/.risT,ir/u?u /)e,uo-
^ Älip ^àt katdoliseden Volksparlei vom Sedlage
^lifl. », .^â der entspreedenden Parteien in Dentsed-
^ àà/ ^e in prankreied drodt în ltalii'n der /au-

k-rnippl!. die du red de» katd<»Iizis.,»ns

^vlktlà ^?"^ten, dureb sedr verseliiedeuartîge vdrt-
^ pressen àer xoi rissen xvii cì. //?à.^rià'e

^ â»
preâixeit à àtî-konimniiismus. ttemar/liur/m/ier

den Industriellen in. Beligiösiui einig sind,

^vkkn Sedultersedluss mit den Sozial iste», >»

âie Xemmuàten xninnen ?ni ì<ôn-

^vrg^ ^îesvr ^errissenbeit wandern nng'ululilîg K?«'-

^ â«z ^ìvr Zum «voma ìpialunque». der neuen Spiel-
^îsvà'g,-^? ^^prvedvnden tì^ri^mn», d«>r ^î>'i> ^«'kr kn-

^ àinx,,.^ ' ìunûder. Im ^nnxan monarcl>i-<ti^elnm 8ii<Il'n.

v. h. Rom, ist. cliv Dink« in-i

^ â!g m àelneclenlniit dnr /mninmnilmM Inrt in

^ltiztjzni,^ásk»àlità Lerdroekvn, dm VVidrl «dnn-- kum-

^ 8tAdwì)orksu.ptk8 vnríiindort, xn-tlmrli nlmr
M>vg à ^ ssâkràt, din 8t->dtxnmnindn !m
?!' ^^^kieligiì edkmnlixen «vrizipnrteicînkc>nlition»

î..en- Lm DmkaU à /mntrum.< nard dnr iìneldcm
^^ìkàr 7ur ninsti>>xnr -<Diii?nrdInnkl'»!it!k» mit

^I>vd ^NA.reki?tÌ8eIì-ks«<?i8ti.<.<'kimi Vnr/.nitdinn .--elttdnt

kîlr ^iFnet 8in.k à r --ulelm-i in Iî<»n. dnnn «'irkt
^iseìle» ssanxen Süden al.-, Beispiel; der (tenenmtx
.!^ ^Xtre "à 8ti<Inn und dem «roten fordern- ist da. lind

^ VA,^«"ì»?. des Imndes, die Mi'irmì riefet'-,I>r.
m^r ^^^t>drürt >vird die keeldskevve»mu? dnr<>d eine

sieli »-reitende Il'â ro„ /-',e/»der,/n,ss.

^ âyx ,pì 5t)I^en einer Fedeimen I'nrole, velelie den sV>>

î^vkSà î«" "liierten Soldaten Iieiselit. In /ì/,m und

t-ià Intterdöse Denumstrationen. I.nd
^ dunlnnque». die I'artei dm^ nndlaren. d»nin>-

» ^an n., ^^preelmu, >vdet>st...
k/ie» ânn sià^à, dass sied /m «/1nà/,,'„ //c^-
Sv»à»îûi8«tevs in der trnnsösisedvn und der verein-

r^àrmn àeden Xone, Aennn die ^leiede Lntn iekluni;
^5^ vp,-i^îâe, kslls die alliierten Resutimn^sarmeen das

v^^odeiisollten. «Kommunisten !» blasse», vie

/ ^isvdft^^^àvte» uns vor einem dadre verdiessen, ssidt

zj^Itsà'ì ^'"Mden nnd Ilamdni'^ nir^einls. I)i«^ «nu-
^?t>. ». ^«ràrinKendo Lolsedevdsiernn^» war eine Hin-

ê ^Vêia7^ ^àksto Uindm'deitsp.-udei links sind üdera.II

«àn .W/.s. Lie Iiatani in eimmlnen

^ Kin,p7'^' ^twa in /rz.à/,„.^ die .Vlelnded. .Virer in

^Nmg ìâten mml die «DenuckruK'»» nmsspi.dmnde

^«it g. ,?'"dei nnd destimmen d.>» ,.oIitiseI>en Kurs,

M 'Ue llesaàn^'sdeddrden -,.»lassen, im /nsammem-

^eit 8v«ialisto». Die «aknte Idnks^efaln» ist
K^Zki- DkwAvr als in ?rankr«ded nnd Italien. Mol

ist die — ^etaimte und nleilerpiednitvin' -
^Ndsti/ «Dieser Brief erreiedt die dank der rVn-

îî>n össatMliKsmaedt, und sollte sie aàieden,
deinen ILokk«r packen und ansnandei u», .«elireidt

Hintertreffen Ae-

dt

ein Vlann >Ier denti^en offir.iellen «lent^elnii ?,.>««<> ,I.>r
iU"n7.eN!ri ist. .lass die K.^is, die man in ilirer nn^èden-
ren ZInludeit niedt als. XrjkMverl»reeller «siederstelien»
kann, .ien l'on an§;kKet>en »nd die xesamte xedeime iind
ötkentliede Avinnnx destimmen.

Die Welt ansserdald L„ro pasdas deisst ansserdald dieser drei Xernländer des alten
Xontinents, dat siedsr Ände. das merkwürdige ans der
Vorkriegszeit in unsere Lage diuüdergerettete «Parteien-
s,iiei» -u versteden. In idr vollàdt sied alles «escdeden
unter einem «Diktat solider Aedrdeiten», falls es friedlied
?.ngedt — oder man fälirt Xrieg oder Bürgerkrie»- .md
suedt die Anedt ?.u erobern, «Uedrdelt xn werden».^ «^.d-
gesellen von Luropa» gibt es «angelsäedsisede Demokia-
l ie», oder «Balkandemokratie» — oder Kolonien. Ao könnte
man sagen. Und in diesen ungedener viel grösser,. Bäu-
men ansserdald Luropas marsediert die ei-»entliode üe-
selliedtliede Lntwieklnng. Idre Biederknrven" /n deodaed-
ten, ist wiodtiger als das Studium der europäiseden Dauer-
Krise, velode uns ans dem ersten. Bang in die Unterklasse
der Kationen verstossen dat.

I'äglied laufen /-Vv/n«f.s
in unsern Geltungen, die wir iedoed selten so würdigen,
wie sie'« verdienen — eben weil uns die europäiseden näder
liegen. Da dören wir, dass à Truppe?, à per.à/mn
Kkp/e?-u??s' rue/« àrZent IKû/eràm/ à «T'uâ/.-Bmfe/»
^«K'Ssiàà desàt àbew, dass diese Binkspaldei diedt
vor den Waiden verfällt, dass die klerikalen und feudalen
Begner des «luded» und der Bussen sied ?a> Baededemou-
strationen erdeben und — dass die Bussen keinen Dinger
indren. um idren Dreunden in Vseri.eidsedan 7.. delken.
Wir seden die pruppen des Bedad ebenso dn die knrdissde
Banptstadt eini-ieben, wir seden, wie sie «Daristan» de-
set/am — Bnd wir fragen uns, was sied denn geändert
dalie.

Dadei fällt uns auk, wie sedr sied âe /ràscâe Tfec/ie-
run./ in T'àran Aö/rräMA/ dat, wie sie tatsäedlied eine
Zentrale Dewalt darstellt, die über die provinziellen 8on-
d. i tendenr.en llerr wird. Bestünde p>in> sagendafte dolsede-
wistisede (Zedeimarmee von dezadlten Agenten und 8sdo-
teuren, die angedlied ganz Bersien zersetzt dat, stünden
die Dinge wodl anders. Die Wadrdeit kommt an den lag:
Foàu ist um/rr «u àem snVeriSssiAe» «èramiseà
Bu//er» «is au à«/n tZà^AStvênn sMiie^ von Baà se-
ie</en. Die Xnsammenardeit zwiseden Noskau und là-
ran ist keine Bdrase. Iran ist als Brelldoek ansersedeu —
darum wird àerdeidsedan preìsgegeden. Das ist die
Mà/teit über «rue à/âs« 8«/iu?euicuu</ àr râà/îe»

Diese 8edwenkung aber ist nur im Sîâmmenàns mit
der rn^à/ien SâmêpoiiM zu seden. dios/cau àt in àr
/VVt)-làr.mmuàr// das Smug öai./eira./au, au. die ««dö-

riià»s«resàtion» en ermôsditàu. .Statt das sodàrksr
antii.issisede «repudlikanisode Parlament» in den DSTV

derauszulordsrn, antwortet der Kreml mit einer erdödten
Besedmeidigkelt. Die auffallende kiedteiumisedung in
kserdeidsedan, das konsetzuente 8edweigen beim verfall der
ddided-partei, die adsolute Bovalität dem Regime 3»!
tanà gegenüber muss vor allem ailed in /xnulon den de-
sten Lindruok maeden. konsequenterweise muss nun bald
sued das 8c/ru?eu/ceu à der d/eereu.peu/?'a//e e/To/./eu. Der
Verziodt a»k lädrls und die «Planke am Drmia-8ee» be-
deutet den Verziedt auf die Stellung im Büeken der lür-
ken. Wir werden niedt verwunden se... dürfen, wenn dem-
näodst aued eine neue Politik gegenüber Ankara beginnt.

lind — eine veräuderte Deutse/rÄudpaiiti^ / Die selir
deutliede ànaderung des Kremls an die 118^. lässt dies
vermuten. Amerika dat übrigens das Seine getan, um
einen der rnssiseden Bauptwünsede zu dekriedigen: B» dat
durod einen Vorstoss die T.WD eu eiuer àup/eà,«A au
die àtiieà Kez/àili/eu der IKâ àâ/eu, die dip/a-
uudise/.en Be?ie/ì-u»./eu u,it Drauea adzudre.d.eu
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